
Bieler Chronik vom 1. Januar bis 31. Dezember 1973

Dr. Marcus Bourquin

Januar

1. Vom heutigen Tag an werden — wie in der übrigen Schweiz — auch in Biel
kleinere Vergehen gegen die Strassenverkehrsgesetze nach einheitlichem Mass-
stab gebüsst.

4. 2105 Stimmberechtigte der Einwohnergemeinde Biel haben das Referendum
gegen den Kreditbeschluss des Stadtrates vom 26. Oktober 1972 ergriffen.
Dieser Beschluss beinhaltet 479000 Franken für den Ausbau des Dählenweges
zwischen Finken- und Scheibenweg und des Finkenweges zwischen Linden-
und Dählenvveg.

4. Eröffnung des Restaurants im neuen Bieler Eisstadion.

4. Abends findet auf dem Zentralplatz eine von der Partei der Arbeit, von Kriegs-
dienstgegnern und weiteren proletarischen Kämpferorganisationen organisierte
Anti-Amerika-Demonstration statt, an der auch Nationalrat Arthur Villard das
Wort ergreift.

4. Vor hundert Jahren wurde der Kaufmännische Verein Biel gegründet. Die
Jubiläumsfeier findet am 20. Oktober 1973 im Kongresshaus statt.

11 Nach dem Vorschlag des neuen Gemeinderates an den Stadtrat sollen die ver-
schiedenen Departemente wie folgt verteilt werden:
Stadtpräsident Fritz Stähli: Schuldirektion; Gemeinderat Walter Gurtner: Bau-
direktion; Gemeinderat Hans Kern: Fürsorgedirektion; Gemeinderat Raoul
Kohler: Direktion der Polizei und industriellen Betriebe; Gemeinderat Fidel Lin-
der: Finanzdirektion.

12. Der Verwaltungsrat der Société Suisse de Chronométrage Sportif (Swiss
Timing) in Biel ernennt Jean-Claude Sandoz zum Generalsekretär.

17. Unter die Bauabrechnung des Kongresshauses und Hallenschwimmbades und
den Nachkredit wird ein Schlussstrich gezogen.

17. t Dr. med. Albert Schürch-Schwab, im 79. Altersjahr.

18. Die Gruppe Freie Bieler Bürger hatte beim Regierungsstatthalter des Amtsbe-
zirks Biel gegen den Entscheid des Wahlausschussbüros über die Ungültig-
keitserklärung von 234 gedruckten ausseramtlichen Wahlzetteln der Liste 9
Beschwerde eingereicht. Der Regierungsstatthalter hat diese Beschwerde am
27. Dezember 1972 abgewiesen, sie soll aber bereits an die obere Instanz wei-
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18. In der ersten Sitzung des neuen Stadtrates sollte als Haupttraktandum die
Departementsverteilung des Gemeinderates vorgenommen werden. Diese kann
jedoch nicht stattfinden, da die Linke und der Bürgerblock über gleichviel
Stimmen (30 :30) verfügen. Neuer Stadtratspräsident wird Paul Suter (Soz.).
Den Posten des 1. Vizepräsidenten erhält die welschfreisinnige Anneliese Favre.
2. Vizepräsident wird Hermann Fehr (Soz.). Stimmenzähler: Kurt Tanner (FDP)
und Ernst Stauffer (Soz.). Präsident der Geschäftsprüfungskommission: Karl
Müller (FDP), Vizepräsident: Peter von Gunten (Soz.). In geheimer Abstim-
mung werden die restlichen 5 Sitze wie folgt verteilt: Hans Villard (Soz.),
André Ory (Soz.), Mario Cortesi (FBB), Ulrich Guggisberg (FDP) und Jean-
Pierre Berthoud (PNR).

20. Das erste Eishockey-Länderspiel in Biel wird gegen Rumänien ausgetragen und
endet 2 : 3 für die Gäste.

22. t Dr. med. vet. Frédéric H. Roth, im 48. Altersjahr.

24. Im Kongresshaus wird eine Wanderausstellung «Gesundes Volk» eröffnet, die
den Problemkreis des Alkoholismus umfasst und zudem auf die Gefahren des
Tabakmissbrauchs und der Medikamenten- und Rauschgiftsucht hinweist.

25. Bei einem Skiunfall im Gebiet von Les Breuleux verunglückt ein Bieler Schüler
so schwer, dass er nach seiner Überführung in ein Bieler Spital stirbt.

27. Unbekannte Diebe dringen in einen Uhrenladen an der Zentralstrasse ein, wo
sie Uhren und Schmuck im Gesamtwert von 25000 Franken entwenden.

28. Mehrere Skiunfälle in Magglingen und auf den Jurahöhen bewirken viele
Beinbrüche und Kopfverletzungen und für die Betroffenen längere Spitalauf-
enthalte.

29. Der weitere Ausbau der N5 beim Schlössli zwischen Vingelz und Alfermee
erfordert aufwendige Felsverankerungen.

30. Die Verkehrsbetriebe erhalten den ersten Bus vom Typ B 59, der 200000 Franken
kostet. Bis Mitte April dürften die 10 neuen Busse im Einsatz stehen.

31. t Gustav Haag-Götz, alt Druckereichef bei der Graphischen Anstalt Schüler AG,
im Alter von 75 Jahren.

Februar

1. Gründungsversammlung des Quartierleistes Neumarktstrasse/Oberer Quai.
Präsident ist Werner Schlapbach. Die Vereinigung bezweckt die Wahrung und
Förderung der Interessen der Quartierbewohner, Grundbesitzer und ansässigen
Geschäftsinhaber.

2. Die beiden Uhrenunternehmen Roventa (Biel) und Henex SA (Tavannes)
schliessen sich zwecks Rationalisierung des Betriebs zusammen.^ 1 84



3. Delegiertenversammlung der Fischereipachtvereinigung Seeland-Jura-Süd im
Restaurant Bellevue.

3. Die Delegierten aller Sektionen der kantonalbernischen Offiziersgesellschaft
treffen sich unter dem Präsidium von Oberst E. Spiess, Biel, zu ihrer jährlichen
Versammlung im Kongresshaus. Das Hauptreferat hält Oberstkorpskommandant
Lattion über «Unsere Landesverteidigung am Scheideweg».

4. t Hermann Kessi, alt Uhrenschalenfabrikant, in seinem 83. Lebensjahr.

7. Der Grosse Rat bewilligt der Bielersee-Schiffahrts-Gesellschaft für die Anschaf-
fung zweier neuer Motorschiffe 1,5 Millionen und für die technische Erneuerung
der Biel—Täuffelen—lns-Bahn 5,48 Millionen Franken.

8.1n einer turbulenten Sitzung nimmt der Stadtrat mit 31 zu 29 Stimmen den
gemeinderatlichen und bürgerlichen Vorschlag für die Neuzuteilung der Direk-
tionen an. Den 5 ständigen Mitgliedern des Gemeinderates werden somit für
die Amtsdauer 1973/1976 folgende Direktionen zugeteilt:
Stadtpräsident Fritz Stähli: Schuldirektion; Gemeinderat Walter Gurtner: Bau-
direktion; Gemeinderat Hans Kern: Fürsorgedirektion; Gemeinderat Raoul
Kohler: Direktion der Polizei und industriellen Betriebe; Gemeinderat Fidel Lin-
der: Finanzdirektion.

8. Der Grosse Rat bewilligt Gelder fur den Neubau des Heilpädagogischen Tages-
heims in Biel.

9. Ein Grossbrand in der Cadrans-Fabrik von Kaenel & Co. an der Bözingen-
strasse 47 verursacht grossen Schaden.

11. t Gottlieb Zbären, Fabrikant, in seinem 87. Lebensjahr.

12. Dieser Tage werden im Auftrag der Stadt auf dem Neumarktplatz Testbohrun-
gen durchgeführt, welche die Bodenverhältnisse abklären sollen im Hinblick
auf den Bau von unterirdischen Garagen und Autoeinstellhallen.

12. Bis zum 17. Februar findet in den Räumen der General Motors Suisse SA eine
Ausstellung über den Zivilschutz statt.

13. t Otto Berger, Wirt im Café Rihs an der Marktgasse, im 65. Lebensjahr.

14.1n der Welt-Telefonstatistik der American Telephone and Telegraph Company
liegt die Stadt Biel unter den 15 aufgeführten Schweizer Städten hinsichtlich
der Telefondichte an 12. Stelle. Bei insgesamt 49188 Telefonanschlüssen trifft es
auf 100 Einwohner 49,3 Telefonapparate.

14. Der erste Preis im Wettbewerb für die Gestaltung des Bühnenbildes zur Oper
«Der Barbier von Sevilla», der vom Kunstverein Biel und der Orchestergesell-
schaft ausgeschrieben wurde, wird dem Projekt der Bieler Künstlerin Sylvie
Meyer zuerkannt (3000 Franken), der zweite Preis (1000 Franken) geht an
Benedikt Salvisberg. Die Preissumme wurde vom Gemeinderat zur Verfügung
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15. Alfred Dcebeli, dipl. Architekt ETH, wird vom Gemeinderat zum Mitglied der
Studienkommission für Altstadtfragen ernannt.

17. Die Hoteliers und Wirte, Mitglieder des schweizerischen Hoteliervereins Sektion
Biel und Umgebung, gründen eine neue Genossenschaft unter dem Namen
Dynam mit dem Ziel, den Einkauf seiner Mitglieder zu zentralisieren und so
gegen die stetige Teuerung der Lebenshaltungskosten anzukämpfen.

17. In der Nacht werden in der Uhrenfabrik Cortébert Watch in Biel etwa 5000 Arm-
banduhren im Gesamtwert von 150000 Franken gestohlen.

18. Kurz nach halb zwölf Uhr lösen sich mehr als tausend Kubikmeter Fels zwischen
Biel und Vingelz und stürzen auf den Parkplatz beim Restaurant Beau Rivage,
wo ein Auto vollständig zerstört wird. Personen kommen glücklicherweise nicht
zu Schaden.

20. Als Nachfolger des ins bernische Obergericht gewählten P. Jordan wird
Christoph Johannes Mühlemann neuer Gerichtspräsident von Biel.

21. Frau Elise Fanny Chochard-Eichenhofer, die älteste Bielerin, feiert ihren
103. Geburtstag.

22. Es wird bekannt, dass alt Nationalrat Walter König als Direktor des Bundes-
amtes für Zivilschutz wegen Erreichung der Altersgrenze bald zurücktreten wird.

22. Der Stadtrat erklärt sich mit der Anschaffung einer zentralen Steuerungsanlage
für die «Grüne Welle» einverstanden, möchte aber vor einer Krediterteilung eine
Neubearbeitung des gemeinderätlichen Vortrages zwischen dem Gemeinderat
und der Geschäftsprüfungskommission. — Der Rat stimmt ferner der Revision
des Regulativs für das Museum Schwab zu. Hervorzuheben ist, dass die Korn-
missionsmitglieder durch den Gemeinderat gewählt werden und für die Mit-
glieder keine Wohnsitzpflicht in Biel besteht.

26. Stadtrat Hans Villard wird neuer Präsident der Sozialdemokratischen Partei
Madretsch.

26. Der Gemeinderat hat eine Studienkommission gebildet, die sich aus Persönlich-
keiten der kulturellen Kreise, der Stadtbibliothek und der Stadtverwaltung
zusammensetzt und zur Aufgabe hat, Möglichkeiten für die Verwendung der
Besitzung Lindenhof an der Bözingenstrasse für kulturelle Zwecke zu prüfen.

März

1 Werner Schlapbach und J.-P.Ritter als Vertreter des kürzlich gegründeten
Quartierleistes Neumarktstrasse/Oberer Quai deponieren zuhanden des Stadt-
rates eine Petition mit insgesamt 1122 Unterschriften. Die Petition bittet die
Behörden, die durch die verkehrsfreie Innenstadt entstandenen Probleme der
Verkehrsabwälzung auf die Quartiere Oberer Quai und Neumarktstrasse neu zu
überprüfen. 186



2. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Entscheid des Regierungsrates, wonach
die Wahlbeschwerde der Freien Bieler Bürger in 2. Instanz vollumfänglich abge-
wiesen wurde. Die FBB erhofften sich mit der Gutheissung der Beschwerde
einen 9. Stadtratssitz. Die Verfahrenskosten müssen die Beschwerdeführer
übernehmen.

2.-4. In der Volksabstimmung wird die stadträtliche Vorlage betreffend Ausbau
des Dählen- und Finkenweges im Lindenquartier mit 4434 Ja gegen 3826 Nein
gutgeheissen. Gegen die Vorlage war das Referendum ergriffen worden. Auf
eidgenössischer Ebene wird in Biel das Recht auf Bildung mit 5859 Ja gegen
2451 Nein angenommen, ebenso der Forschungsartikel mit 6056 Ja gegen
2200 Nein und das Strassenverkehrsgesetz mit 5777 Ja gegen 2454 Nein,
während die Steuerinitiative mit 3720 Ja gegen 4570 Nein abgelehnt wird.
Gesamtschweizerische Abstimmungsresultate: Bildung 507 358 Ja gegen
454463 Nein, aber am Ständemehr gescheitert. Forschung: 617513 Ja gegen
339971 Nein. Beteiligung: 26,5 Prozent, was die niedrigste Stimmbeteiligung
seit 1848 bedeutet!

3. Prof. Dr. Klaus Jacobi, Sohn von Werner Jacobi-Stalder, Pianofabrikant, wird
vom Bundesrat zum Delegierten für Handelsverträge ernannt und ihm der per-
sönliche Titel eines Bevollmächtigten Botschafters verliehen.

4. In der Christkatholischen Kirche findet der Abschiedsgottesdienst für Pfarrer
Franz Murbach statt, der als Nachfolger des zum Bischof gewählten Pfarrer
L. Gauthier nach Genf berufen wurde. Pfarrer IVIurbach hatte seine Tätigkeit in
Biel im Mai 1967 aufgenommen.

4. Abends um 22.40 Uhr bricht in einem älteren Sechsfamilienhaus am Seelandweg
ein Feuer aus, zu dessen Bekämpfung sämtliche Pikettgruppen alarmiert werden
müssen. Eine Hausbewohnerin und ein Feuerwehrmann müssen mit Brand-
wunden ins Spital eingeliefert werden. Der Sachschaden beträgt 300000 Fran-
ken.

5. In einer Sägereiwerkstatt in Bözingen gerät ein Arbeiter unter einen Holzstapel
und erliegt im Spital seinen schweren Verletzungen.

6. t Eduard Koch-Schenkel, Optiker, im 76. Lebensjahr.

7. In der zwölfstündigen Binnenschiffahrtsdebatte im Nationalrat melden sich
auch die Bieler Fritz Marthaler und Raoul Kohler zum Wort, die beide sich
vehement gegen ein mögliches Freihaltunasgesetz der Schiffahrt wenden und
damit gegen eine diesbezügliche ständerätliche Motion.

8.-12. Die Fastnacht entwickelt sich in Biel zu einem eigentlichen Volksfest. Nach
dem samstäglichen Kinderumzug, an dem gegen 2800 Kinder teilnehmen, ver-
folgt am Sonntag bei prächtigem Vorfrühlingswetter eine Rekordmenge von
35000 Zuschauern den 43 Gruppen umfassenden Umzug. Über 400 Guggen-
musikanten sorgen zudem für stimmungsvolle Musik. Punkt 20 Uhr erlöschen
am Samstag abend im Ring die Lichter und die Guggenmusigen beginnen den
Sternmarsch durch die Gassen der Altstadt. Eröffnet wird die Fastnacht durch
Prinz Karneval Heinrich I. Der traditionelle Zunftball im Hotel Elite wird einmal
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8. Die von der FBB-Stadträtin Marlise Etienne lancierte Strandbodeninitiative ist
mit 4265 Unterschriften abgeschlossen worden. Die Initiative beauftragt die
zuständige Gemeindebehörde, die zum Schutz und zur Sanierung der bestehen-
den Seeuferbucht notwendigen Vorkehrungen unverzüglich an die Hand zu
nehmen.

9. Im Bericht an das Eidgenössische Verkehrs- und Energiewirtschaftsdepartement
empfiehlt die bundesrätliche Kommission Angehrn die Biel—Täuffelen—Ins-Bahn
integral aufrecht zu erhalten.

9. Der Gemeinderat bewilligt unter gewissen Bedingungen zur Erstellung eines
Mehrzweckgebäudes im Tierpark am Bözingenberg einen Beitrag ä fonds
perdu von 100000 Franken zu Lasten des ausserordentlichen Verkehrs und
beschliesst unter anderem die Versuchszeit für den wöchentlichen Abendver-
kauf am Donnerstag zwecks Sammlung weiterer Erfahrungen um ein Jahr bis
Ende Februar 1974 zu verlängern.

14. Bundesrat Gnägi spricht vor dem Offiziersverein Biel-Seeland über aktuelle
militärische Probleme wie Ausbildungsreform, Zivildienstfrage, Flugzeugbe-
schaffung und die Lehren aus dem Vietnamkrieg.

15. Auf der Baustelle der N 5 gegenüber dem Gottstatterhaus ereignet sich ein
spektakulärer Arbeitsunfall, als ein Bagger des Typs «Westerhütte» über eine
alte Stützmauer auf die darunter liegende Staatsstrasse stürzt. Glücklicher-
weise wird niemand verletzt, doch beträgt der Sachschaden rund 30000 Franken.

16. Aufrichte des Geschäftshauses der Patria an der Bahnhofstrasse.

19. In der Aula des Wirtschaftsgymnasiums an der Unionsgasse findet die 67. Di-
plomfeier statt. Die Diplomrede hält Rektor Hess.

23. Abschlussfeier der Kantonalen Verkehrs- und Verwaltungsschule im Kongress-
haus.

23. Auf Einladung der Fédération Horlogère Suisse statten der japanische Botschaf-
ter in Bern, Katsuichi lkawa und der japanische Handelsattaché in der Schweiz,
Tokija Yoshii der Firma Omega einen Besuch ab.

23. Im Areal der Pianofabrik Burger & Jacobi wird eine Lehrwerkstatt für angehende
Klavierbauer eröffnet.

24. Delegiertenversammlung des kantonal-bernischen Feldweibelverbandes im
Hotel Bellevue in Magglingen.

25.1m Vereinssaal des Kongresshauses findet die seeländische Briefmarkenbörse
statt.

26. Mit dem viel umstrittenen Abbruch des Thellunghauses an der Untergasse 45
wird begonnen, nachdem der Bauherr sich hatte verpflichten müssen, die
Fassade möglichst gleich wieder aufzubauen. 188



27. Vor Bieler Fabriken machen Flugblattverteiler der «revolutionären Marxisten»
immer mehr von sich reden, finden aber mit ihren abgedroschenen Kampfpa-
rolen kaum die erhoffte Resonanz.

27. An der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung in Bözingen wird eine Ände-
rung im Vorgehen des Bestattungsablaufs für Erdbestattungen gutgeheissen. In
Zukunft wird kein Trauerzug mehr von der Kirche zum Friedhof durchgeführt.
Angehörige und Freunde der Verstorbenen versammeln sich jeweils direkt auf
dem Friedhof zu einer liturgischen Kurzfeier. Anschliessend begibt sich die
Gemeinde zur eigentlichen gottesdienstlichen Abdankungsfeier in die Kirche.

28. Stapellauf des neuen Aareschiffes der Bielersee-Schiffahrts-Gesellschaft.

29. Patentierungsfeier des staatlichen Seminars Biel für 40 neue Lehrerinnen.

29. In einem feierlichen Akt werden im Kongresshaus die diesjährigen Lehrab-
schlussprüfungen der Kaufmännischen Berufsschule besiegelt.

30. Zum Nachfolger des demissionierenden Paul Lüthi als Präsident des Altstadt-
leistes wählt die Generalversammlung Hermann Hostettler. Neu in den Vorstand
aufgenommen werden Marlise Etienne, Hanni Müller, Jean-Pierre Gauch,
Heinz Strobel und Jean-Pierre Ritter.

30. Man vernimmt, dass der Gemeinderat beschlossen hat, auf das Capitolgeschäft
einzutreten, für den Stadtrat eine Vorlage auszuarbeiten und diese am 23. Sep-
tember 1973 dem Volk zur Genehmigung zu unterbreiten.

30.1m Kino Palace findet die Diplomfeier des Kantonalen Technikums statt. Der
Publizist Alfred A. Häsler spricht zum Thema «Menschliche Bildung im tech-
nischen Zeitalter».

31. Fritz Thierstein, Personalchef und Mitarbeiter der Direktion der Kantonalbank
tritt nach 43jähriger Tätigkeit auf der Kantonalbank in den Ruhestand. Zu
seinem Nachfolger wird Ernst Hirni, bisher Prokurist, ernannt.

April

1 In der Stadtverwaltung wird probeweise während der Dauer eines Jahres die
individuelle Arbeitszeit ermöglicht. Die wöchentliche Gesamtarbeitszeit beträgt
unverändert 42, beziehungsweise 44 Stunden. Blockzeiten sind von 08.00—
11.45 Uhr und 14.00-17.00 Uhr (freitags bis 16.30 Uhr). Die Mittagspause
beträgt mindestens 60 Minuten. Die einmal gewählte Arbeitszeit ist während
4 Monaten einzuhalten.

3. An einer Pressekonferenz nimmt Gemeinderat Raoul Kohler Stellung zur Peti-
tion der Freien Bieler Bürger betreffend Erhöhung der Tarife der städtischen
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3. Der Gemeinderat beschliesst, die schweizerische Plastikausstellung weiterhin
in Biel durchzuführen, nur soll vom bisherigen Vierjahr- zum Fünfjahrturnus
übergegangen werden. Die nächste Ausstellung findet somit 1975 statt.

4. Der Gemeinderat anerkennt die dringende Notwendigkeit einer Gesamtreno-
vation des Museums Schwab. Eine solche soll die Erneuerung des Daches, den
Ausbau des bisherigen Magazinraumes im 1. Stock, die Erneuerung der Innen-
raume inklusive neue Beleuchtung, sowie die Renovation der Aussenfassade
umfassen.

6. Der Gemeinderat stimmt der Schaffung einer Gemeindeorganisation für Umwelt-
schutz grundsätzlich zu, ernennt eine wissenschaftliche Beratungskommission
und erteilt ihr den Auftrag, die Bieler Behörden im Kampf um den Schutz des
Lebensraumes zu beraten und zu unterstützen.

10. Georges-André Berner, der von 1929 bis 1952 der Uhrmacherschule als
Direktor vorstand, kann in Leubringen seinen 90. Geburtstag feiern.

12. Infolge Demission von Grossrat J.-J. Wüthrich in Biel tritt Roland Katz, Rekla-
meberater in Biel, dem Grossrat des Kantons Bern bei. R. Katz ist Vizepräsident
der Parti national romand von Biel.

14. t R. Paul Tièche-Thier, Bijoutier, kurz nach seinem 84. Geburtstag.

14. t Dr. Jean Rein, Arzt, 63jährig.

18. Die Freiestrasse ist mit Parkingmetern versehen worden.

18. t Fritz Rentsch, langjähriger Kanzleichef des Regierungsstatthalteramtes Biel,
kurz vor seinem 66. Geburtstag.

19. Der Abbruch des Rüschli wird weiter verzögert. Das Bundesbüro für die Stabi-
lisierung des Baumarktes hat das jüngste Gesuch der Bauherrin, der Firma
Bezzola AG abgewiesen, nachdem auch der Kanton die Bewilligung versagte.
Die Abweisung wird mit dem Hinweis begründet, dass die geplanten Wohnun-
gen die Limiten des preisgünstigen Wohnungsbaues ganz beträchtlich über-
steigen.

19. Die Baudirektion publiziert das Baugesuch für die Teilauffüllung der Bielersee-
bucht vor dem Strandboden. Dadurch wird der Weg eingeleitet zur Sanierung
der Seebucht und zur gleichzeitigen Vergrösserung des Strandbodens.

19. t Hans Thommen, Innenarchitekt, im Alter von 47 Jahren.

19. t Marcel Stampbach, Musikprofessor, Lehrer am Bieler Konservatorium, im
62. Lebensjahr.

22. t Robert Merz, Advokat, im 53. Lebensjahr.

21.-23. Bei mehreren Verkehrsunfällen erleiden verschiedene Personen so schwere
Verletzungen, dass sie ins Spital übergeführt werden müssen. Kollisionen finden
statt am Brühlplatz, vor dor Bulova, beim Restaurant Schöngrün in Madretsch
sowie auf der Bernstrasse bei der Ausfahrt Brügg. 1 90



24. Eröffnung einer neuen privaten Sekundarschule, des Humanium. Gründer und
Leiter sind Markus Luginbühl und Peter Graber.

25. Die Cadrans Huguenin SA reorganisiert den Betrieb, indem ein Teil der Produk-
tion an der Gurzelenstrasse eingeschränkt und das Hauptgewicht der Fabrika-
tion auf die Zweigfirma in Cousset verlegt wird. In Biel sollen ungefähr 40 Per-
sonen entlassen werden.

26. An der Kreuzung Göuffistrasse/Jurastrasse wird eine 23jährige Frau auf ihrem
Motorvelo von einem Lastwagen überfahren und erliegt ihren schweren Ver-
letzungen auf dem Transport ins Spital.

26. -1-Adolf Albert Schori-Geiger, Ingenieur, in seinem 92. Lebensjahr.

27. Vereidigung von 8 Polizistinnen und 3 Polizisten.

27. Junge Leute des «Einheitskomitees 1. Mai» verteilen vor dem Gebäude der
General Motors Flugblätter. Da die Aktion auf öffentlichem Grund ohne Bewil-
ligung durchgeführt wird, schreitet die Polizei ein und nimmt 4 Personen auf
den Posten.

28./29. Das politische Fieber in Biel hält an. In der Nacht werden in der Stadt an
privaten Hauswänden und öffentlichen Gebäuden 1.-Mai-Plakate mit Fisch-
kleister angeklebt. Wiederum muss die Polizei einschreiten, die 3 junge Leute
auf frischer Tat ertappt und festnimmt. Sie werden angezeigt und haben wahr-
scheinlich für die verursachten Schäden aufzukommen.

29. Ordentliche Delegiertenversammlung des Schweizerischen FH D-Verbandes im
Kongresshaus.

30. Eine Gruppe von 16 Direktoren britischer Berufsberatungszentren befindet sich
auf einer Studienreise durch die Schweiz in Biel, wo Fragen der Schul- und
Berufsbildung diskutiert werden.

Mai

1. Bei schönem Wetter wird der 1.-Mai-Umzua durchgeführt. Mit Ausnahme der
extremen Linken, die einen separaten Zug macht, und die schreiend und grö-
lend durch die Strassen zieht, verläuft die Kundgebung ruhig. Im Volkshaussaal
halten Reden: Grossrat Dr. Kurt Meyer, Fürsprech in Langenthal (deutsch),
F. Morel, Redaktor in Bern (französisch), D. Marioli, Zürich (italienisch),
P. Noverraz und A. Jaime.

3. Kürzlich ist der auf Ende des vergangenen Jahres vollständig revidierte Stadt-
plan 1973 erschienen. Er enthält viele neue Angaben bezüglich Neubauten und
neuen Strassenzügen. Die Korrekturen umfassen auch alle auf dem Plan figu-
rierenden Nachbargemeinden.

1 91^7. Eröffnung der Agentur Mett der Schweizerischen Bankgesellschaft.



7. In Magglingen findet der 4. Internationale Kongress für Dokumentation der
Sportwissenschaften statt.

7./8. Ein heftiger Dachstockbrand im Gebäude des Restaurants «Fleur de Lys»,
Ecke Neumarktstrasse/Ernst-Schüler-Strasse, verursacht einen reinen Gebäu-
deschaden von 200000 Franken. Glücklicherweise sind keine Menschenleben
zu beklagen. Sämtliche Stockwerke und auch das im Parterre gelegene Restau-
rant erleiden grossen Wasserschaden.

10. Die Tour de Romandie durchquert Biel.

10. 25 Jahre Volkshochschule Biel. Die Gründungsversammlung fand am 29. Sep-
tember 1947 statt.

11. An der Alleestrasse ereignet sich ein tödlicher Verkehrsunfall, als ein Lastwagen
während der Fahrt einen Ast eines Baumes herunterreisst, der einen nachfolgen-
den Mofafahrer am Kopf tödlich verletzt.

12. An der Schüsspromenade sind wiederum die prämiierten Plakate zu sehen.

12. t Charles Huguenin, Grunder der Firma Cadrans Huguenin SA, in seinem
70. Lebensjahr.

14. t Georges Gerster, alt Stadtgärtner, im 81. Lebensjahr.

14.-20. Schaufensterkundgebung, organisiert von den Militärvereinen der Stadt
Biel und Umgebung unter dem Motto: «Was ist verteidigungswürdig?»

17. Im Bestreben, das Parkplatzangebot in der Innenstadt zu erhöhen, werden auf
der Südseite der Dufourstrasse, zwischen der Gartenstrasse und der Neumarkt-
strasse, 30 zusätzliche Parkfelder geschaffen, die mit Parkuhren ausgerüstet
werden.

18. Der Gemeinderat weist der Stiftung «Rebbau-Museum am Bielersee» eine
Spende von 5000 Franken zu für die Restaurierung des Hauses « Hof» in Ligerz.

18. /19. Jubiläumsfeier aus Anlass des 20. Jahrestages des Bestehens der Schweizer
Holzfachschule.

19. Hans Kennedy, Verwaltungsdirektor, verlässt auf Ende der Spielsaison das
Stadttheater. 1927 hatte er mit Direktor Delsen das Stadtebundtheater gegründet.

19. Bei einem plötzlich einsetzenden heftigen Sturm auf dem Bielersee kentert
Baudirektor Walter Gurtner mit seinem Segelboot auf der Höhe des Schlössli
und ertrinkt, während seine Frau im letzten Augenblick gerettet werden kann.

19./20. Die Aufhebung des Jesuiten- und Klosterartikels der Bundesverfassung
wird mit 790799 gegen 648959 Stimmen und mit 16 1/2 gegen 51/2 Standesstim-
men gutgeheissen. Die Stimmberechtigten des Kantons Bern genehmigen bei
einer Stimmbeteiligung von 31 Prozent die Revision des Gesetzes über das
Gemeindewesen aus dem Jahre 1917 mit 118697 Ja gegen 66473 Nein.
Resultate in Biel: Jesuitenartikel: 3411 Ja gegen 5484 Nein. Gemeindegesetz:
5772 Ja gegen 2539 Nein. 192



23. 8. Generalversammlung der Interessengemeinschaft Bielersee (IGB) im Kon-
gresshaus.

23.-25. Delegiertenversammlung des Verbandes Schweizer Polizeibeamter im
Beisein von Bundesrat Kurt Furgler, Vorsteher des Eidg. Justiz- und Polizei-
departementes.

24. Um 12 Uhr ereignet sich an der Aegertenstrasse ein tödlicher Verkehrsunfall, als
bei einem Zusammenstoss zwischen einem PVV und einem Velo ein 71jähriger
Radfahrer so schwer verletzt wird, dass er auf dem Transport ins Spital stirbt.

26. Der Gemeinderat spricht sich aufgrund der Berichte der Polizeidirektion für eine
Verlängerung des Versuches «Verkehrsfreie Innenstadt» aus.

27. Bei einem Einbruch in die Wohnung eines Wirtes an der Zentralstrasse fallen
Dieben 25000 Franken in die Hände.

30. Offizielle Besichtigung der neu bezogenen Gebäulichkeiten der Kantonalen
Verkehrs- und Verwaltungsschule Biel in der ehemaligen Hamilton Watch an
der Seevorstadt.

Juni

2. Am ausserordentlichen Parteitag der Schweizer Sozialdemokraten in Biel neh-
men rund 650 Delegierte und 400 geladene Gäste teil. Neben der angekündigten
Steuerinitiative haben die Parteidelegierten auch über die Stellung der Frau in
der Schweiz und das Bodenrecht zu beschliessen.

4.-6. Parallel zur Verkehrserziehungswoche, welche von einem Ausschuss unter
der Leitung der Stadtpolizei und in Zusammenarbeit mit dem TCS, der Bera-
tungsstelle für Unfallverhütung, dem Autofahrlehrerverband, der Schuldirektion
und der Lehrerschaft organisiert wird, läuft eine Aktion Verkehrsgarten im
Eisstadion.

4. Es wird bekannt, dass der seit Juli 1970 amtierende Direktor des Verkehrs- und
Reisebüros, Serge Matthey, auf den 31. August des laufenden Jahres zurück-
tritt.

4. Dieser Tage wird ein neues Telefonkabel zwischen Biel und Delsberg in Betrieb
genommen, welches 13500 Gespräche gleichzeitig übermitteln kann.

5. Stadtrat Hans Villard, Adjunkt auf dem Städtischen Personalamt, wird von der
Sozialdemokratischen Partei Madretsch zum Gemeinderatskandidaten erkoren.
In geheimer Wahl entfallen auf ihn 47 und auf Arthur Villard 28 Stimmen.

5. Die Firma Henri Hauser AG, Spezialmaschinen und optische Instrumente,
1 93^gedenkt an einer Feier ihres 75jährigen Jubiläums.



6. Für die Verteidigung der ungehinderten politischen Meinungsäusserung hat
sich in Biel ein Komitee aus Schweizer und ausländischen Arbeitern, Gymnasi-
asten, Mitgliedern der SP, FBB, Partei der Arbeit und des Proletarischen Kampfes,
der MPF und der Liga revolutionärer Marxisten gebildet.

9. Auf dem Bielersee wird das neue Motorschiff «Stadt Solothurn» eingeweiht.

12. Die Sozialdemokratische Partei Biel-Stadt schlägt zuhanden der Gesamtpartei-
versammlung vom 19. Juni Hermann Fehr, Prorektor der Kaufmännischen
Berufsschule, Stadtrat und Grossrat, als neuen Gemeinderat vor.

13. Die Burgergemeinde Bözingen lädt dieser Tage zahlreiche Gäste zur Einwei-
hungsfeier des neu erstellten Waldweges «VVildsauloch» ein. Der Weg beginnt
gegenüber dem oberen Reservoir an der Bözingenstrasse und verläuft in Rich-
tung Pieterlen.

14. Die Sozialdemokratische Mitgliedschaft Biel-Ost bezeichnet an einer gut
besuchten Parteiversammlung einstimmig Ernst Schneider, Verkaufsleiter der
Coop Biel, als ihren Gemeinderatskandidaten zuhanden der nächsten Gesamt-
parteiversammlung.

16. Frau Rosa Oberli-Flückiger feiert ihren 100.Geburtstag.

17. t Hugo Dietz, Kunstmaler und Grafiker, im 44. Lebensjahr.

19. Aus Anlass des 125. Gründungstages der Uhrenfabrik Omega besuchen über
1000 Omega-Detaillisten Biel, wo sie unter anderem der Weltpremiere des
Films «Zeit zeitgemäss messen» beiwohnen.

20. Ein heftiges Unwetter, das sich gegen 14 Uhr über das Seeland entlädt, verur-
sacht auch in unserer Stadt grössere Schäden, vor allem beim Strandboden und
im Strandbad.

21. Die städtische Legislative stimmt dem Erwerb und Umbau des Kino Capitol im
Betrag von 6420000 Franken mit 43 zu 0 Stimmen zu. Die Vorlage soll bis zum
23. September für eine Volksabstimmung vorbereitet werden.

22. An der diesjährigen Generalversammlung der Société des fabriques de Spiraux
Réunies (FSR), einer Tochtergesellschaft der ASUAG, wird Dr. Roger Anker,
Biel, anstelle des altershalber zurücktretenden Theodor Renfer zum neuen
Verwaltungsratspräsidenten gewählt.

29. Im Zusammenhang mit der 75-Jahr-Feier der Seilbahn Biel—Leubringen geniesst
die Bevölkerung an diesem Tag Gratisfahrten.

29. In der Gemeindeabstimmung wird die Einführung der «Grünen Welle» mit
2270 Ja gegen 4901 Nein verworfen. Umbau und Erweiterung des Kremato-
riums: 6178 Ja gegen 996 Nein. Terrainabgabe an das Heilpädagogische
Tagesheim: 6241 Ja gegen 952 Nein. Stimmbeteiligung: 20,5 Prozent. Die
kantonale Abstimmung ergibt für Biel folgende Resultate: Forstwesen 5268 Ja
gegen 1805 Nein; Lehrerbesoldungen 4021 Ja gegen 3053 Nein; Kirchenwesen
3841 Ja gegen 2988 Nein. 194



29. Auf dem Flugplatz Kappelen wird das 7. Internationale Flugrallye der Schweizer
Uhr mit einer Beteiligung von mehr als 80 Flugzeugen und 240 Personen
durchgeführt.

29. Beginn der Braderie.

Juli

1. Der Höhepunkt des Sonntagsprogramms der Braderie, die bei schönstem Wetter
stattfindet, bildet wiederum der Blumenkorso, der von gegen 40000 Zuschauern
bewundert wird.

2. An der jüngsten Versammlung der Freisinnig-Demokratischen Partei wird
beschlossen, die SP-Nomination von Stadtrat Hermann Fehr für den verwaisten
Gemeinderatssitz (Nachfolge des verstorbenen Walter Gurtner) nicht zu
bekämpfen.

2. Inbetriebnahme der vollautomatischen telefonischen Weckeinrichtung.

4. Polizeidirektor Raoul Kohler lädt zu einer Pressekonferenz über den Gesamtver-
kehrsplan unserer Stadt ein.

5. Die permanente Ausstellung der Präzisionsindustrie (Precirama) hat an der
Zentralstrasse 63b, in unmittelbarer Nähe des Kongresshauses ihre Pforten
geöffnet. Sie wird in- und ausländischen Einkäufern der Industrie, welche in
Biel absteigen, als Vermittlerin dienen.

5. Gegen Mittag ereignet sich an der Aarbergstrasse ein spektakulärer Unfall, in
den 2 Personenwagen und ein Trolleybus verwickelt werden. An den Fahrzeu-
gen wird ein Schaden von 30000 Franken verursacht, während die Fahrzeug-
lenker mit nur geringfügigen Verletzungen davonkommen.

11. Der Gemeinderat ermächtigt die städtische Liegenschaftsverwaltung, mit dem
Staate Bern Verhandlungen über die baurechtweise Abtretung des Maler- und
Künstlerateliers Paul Robert im Ried zu führen. Der Kanton beabsichtigt, diese
Liegenschaft der Universität Bern für die Durchführung von Zeichenkursen für
Sekundarlehrer zur Verfügung zu stellen.

11. Der Gemeinderat beschliesst — in Abänderung des Art. 13 des Reglementes
über den Stipendienfonds der Stadt Biel — die Quote zur Förderung der bilden-
den Kunst von 15000 auf 20000 Franken zu erhöhen.

18.-28. Sechster Internationaler Schachkongress.

23. Drei junge Bieler, Urs Aebersold (28), Clemens Klopfenstein (28) und Philipp
Schaad (29) drehen gegenwärtig gemeinsam einen neuen Schweizer Spiel-
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23. Der sozialdemokratische Gemeinderatskandidat Hermann Fehr bleibt unbestrit-
ten. Somit kann er nach «Stiller Wahl» die Nachfolge des verstorbenen Gemein-
derates Walter Gurtner als Baudirektor antreten.

31 Bei schönem Sommerwetter spielt sich der 1. Teil des Bundesfeierprogramms
in der Altstadt mit Ansprachen von Claire-Lise Renggli, Gemeinderätin, in
französischer und von Ernst Neuenschwander in deutscher Sprache mit
anschliessender Uraufführung des Freilichtspieles «Dr Venner Göuffi» von
Fritz Ammon ab.

August

1. Dank der umsichtigen Vorbereitung des 1.-August-Komitees ist auch dieses
Jahr der Bundesfeier ein grosser Erfolg beschieden, die mit dem Abbrennen eines
prachtvollen Feuerwerks ihren Höhepunkt findet.

1. Vor hundert Jahren wurde die Bieler Uhrenmacherschule eröffnet.

3. Die Arbeiten am Gewerbeschulhaus schreiten planmässig voran. Gegenwärtig
werden am 2. Klassentrakt und am Mehrzweckgebäude die Stahlbauten vor-
genommen.

5. Nachmittags um 15 Uhr betreten 50 junge Bielerinnen und Bieler ein privates
Grundstück am Bielersee, lassen sich zu einem Pick-Nick nieder und benützen
die Gelegenheit zum Baden. In Flugblättern hatten die Demonstranten der
Bevölkerung ihre Aktion erläutert, die auf der Forderung basiert: «Das Seeufer
gehört der Bevölkerung!»

8. Die Arbeiten am städtischen und regionalen Seewasserwerk in lpsach schreiten
termin- und planmässig voran. Der Beginn der Montage des mechanischen
Teils des Werkes steht bevor.

9. Der Battenberg-Schulhauserweiterungsbau steht vor seiner Vollendung. Das
Gebäude konnte in der Rekordzeit von einem Jahr gebaut werden.

14. Die Gemeindewahlen 1972 haben ein spektakuläres Nachspiel. Die staatsrecht-
liche Beschwerde von Frank A. Meyer, Journalist und Gemeinderat Hans Kern
ist vom Bundesgericht mit 4 zu 3 Stimmen gutgeheissen worden. Demzufolge
sind die vom Wahlausschussbüro der Einwohnergemeinde Biel ungültig
erklärten 234 Listen der Freien Bieler Bürger (Liste 9) als gültig anzunehmen und
die sich daraus ergebenden Listenstimmen der Liste 9 der FBB zuzuzählen. Der
Linksblock im Stadtrat (SP/FBB) hat nun mit 31 Stimmen den Bürgerblock
mit 29 Vertretern überflügelt.

18. An einer Solidaritätskundgebung fur die Arbeitnehmer der Lip-Fabrik Besançon
nehmen gegen 300 Demonstranten teil. Die Manifestation dauert ungefähr
eineinhalb Stunden und verläuft ruhig. In Flugblättern wird darauf hingewiesen,
dass es sich um einen Kampf gegen die Patrons, um einen eigentlichen Klas-
senkampf handelt. 196



18./19. Die Altstadtchilbi kann diesmal bei schönstem Wetter durchgeführt werden.
Besonderes Interesse weckt die Photoschau in der Krone.

20. Bei der Signalstation Mahlenwald oberhalb der Reuchenettestrasse ereignet
sich eine Zugsentgleisung. Personen kommen glücklicherweise nicht zu Scha-
den.

21. Nach einer mehrmonatigen theoretischen und praktischen Ausbildung werden
sieben neue Stadtpolizisten vereidigt.

21. Die Aufsichtskommission der Kaufmännischen Berufsschule Biel wählt als
Nachfolger des in den Gemeinderat gewählten Hermann Fehr zum Prorektor
Jean-Claude Meier.

21. Zum Nachfolger von Verkehrsdirektor Serge Matthey, der nach Genf in die
Privatindustrie wechselt, wird Hugo Heggli, Verkehrsdirektor in Kandersteg,
gewählt.

22. t Henri Ludwig, Direktor der Schweizer Annoncen AG ASSA Biel, im 47. Lebens-
jahr.

23. Die 2. Juragewässerkorrektion, das grösste interkantonale Bauwerk unserer
Zeit, ist beendet. 16 Jahre nach Beginn der Projektierung und 11 Jahre nach
Baubeginn kann das Werk der Öffentlichkeit übergeben werden. Die Ko-
sten belaufen sich auf 152 Millionen Franken.

23. Der Stadtrat bekennt sich zur gemeinderätlichen Stellungnahme betreffend die
Schaffung eines Wahlkreises Biel/Region, wie sie von Stadtrat A. Villard postu-
liert wird. Der Gedanke eines Wahlkreises für den Amtsbezirk Biel allein dürfte
kaum durchsetzbar sein. Auch lässt er sich mit der Stellung Biels als Brücke
zwischen dem Jura und dem alten Kantonsteil kaum vereinbaren. Da die Vor-
schläge Villards neue Gräben aufreissen, die Bevölkerung spalten und den
Frieden gefährden würden, lehnt der Rat das Postulat einstimmig ab.

25. tAlbert Berberat, alt Schulinspektor, im 74. Lebensjahr.

25. Diebe suchen die Pianofabrik Burger 8t Jacobi heim und entwenden dem Tresor
einige Tausend Franken.

26. t Felix Villars-Engel, alt Stadtgeometer, kurz nach seinem 97. Geburtstag.

28. Die SP Madretsch beschliesst an einer Parteiversammlung, für die Abstimmung
über den Kauf des Capitol die Nein-Parole auszugeben.

28. Nachts wird in 4 Geschäfte an der Dufourstrasse, der Bözingenstrasse und der
Solothurnstrasse eingebrochen. Der Täterschaft fallen mehrere Tausend Franken
in die Hände.

30. Die Bijouterie Tissot an der Bahnhofstrasse wird erneut von Dieben heimge-
sucht.

1 97



September

3. Der Vorstand des Theatervereins unterstützt den Ankauf des Capitol.

3. Der Altstadtleist fasst an einer Sitzung eine Resolution, in der er den durch
Ingenieur Barbe erarbeiteten Generalverkehrsplan der Stadt Biel gutheisst, vor
allem dessen Ausführungen über die Nordtangente. Der Leist befürwortet einen
Altstadttunnel, der den Interessen und Bedürfnissen der Altstadt am ehesten
gerecht wird. Er erlässt zudem einen Aufruf an die Bieler Behörden, einen
Fonds zur Instandstellung von Altstadthäusern zu schaffen.

4. Auf dem Bauplatz des Seminars Linde wird ein 90 Tonnen schwerer Findling
um ungefähr 3 m auf den Platz eines Hofes der neuen Schule versetzt.

4. Die Stadt Biel zeichnet den Dichter Jean Osiris mit einem Aufmunterungspreis
von 2000 Franken aus.

6. Einziges Traktandum der heutigen Stadtratssitzung ist die Diskussion über den
5. Zwischenbericht des Generalverkehrsplanes der Stadt Biel. Aufgrund dieses
Berichtes beschliesst der Rat Massnahmen für die Verbesserung des öffentli-
chen Verkehrs, die Konsolidierung beziehungsweise Erweiterung der verkehrs-
freien Innenstadt, die Einführung von Wohnschutzzonen, sowie die Schaffung
von zusätzlichem Parkraum. Dem Prinzip der offenen Planung wird zugestimmt.
Zudem beauftragt der Stadtrat den Gemeinderat, die vorgeschlagenen Mass-
nahmen unverzüglich detailliert vveiterbearbeiten zu lassen, wobei für gewisse
Teilprobleme auch Alternativlösungen ausgearbeitet werden sollen.

6. Ein überparteiliches Komitee gegen den Ankauf des Kino Capitol unterstützt die
Nein-Parole der Sozialdemokratischen Partei.

6. Die Baukommission genehmigt einstimmig das Projekt und den detaillierten
Kostenvoranschlag für den gemeinsamen Neubau der beiden Gymnasien.

8./9. Anlässlich des 100. Geburtstages der Musikgesellschaft Mett findet ein
Jubiläumsfest statt.

10. Die Christlich-Demokratische Volkspartei der Stadt Biel sagt Ja zum Capitol-
Kauf, verbindet jedoch damit die Bedingung, dass die im Theaterbaufonds der
Stadt Biel vorhandenen Mittel (gegen 1 Million Franken) für die erforderlichen
Ausgestaltungsarbeiten im Capitol verwendet werden.

11. Die Uhrenfabrik Rolex SA erhält von der amtlichen Chronometerprüfstelle in
Biel ihr 2000000. Chronometerzertifikat ausgehändigt.

11. An der Parteiversammlung der FDP wird für den Ankauf des Capitol die Ja-
Parole ausgegeben.

14.1m Farelsaal findet die Maturitätsfeier des deutschen Gymnasiums statt. Die
Festansprache über «Die internationalen Aspekte der Entwicklungshilfe» hält
Prof. Dr. Bruno Fritsch vom Institut für Wirtschaftsforschung an der ETH in
Zürich. 198



15. Angesichts der angespannten Finanzlage des Kantons Bern und der Kredit-
restriktionen durch den Bund sieht sich der Regierungsrat gezwungen, die
Gesamtkostensummen für die 4 in Planung begriffenen höheren Mittelschulen
(Laufen, Biel, Thun, Köniz) einschneidend zu kürzen. Damit wird der am
19. Mai 1970 für das Gymnasium Biel gefasste Subventionsbeschluss wider-
rufen. Der Kanton sichert aber zu, die durch den Reduktionsbeschluss des
Regierungsrates neu entstehenden Planungskosten voll zu übernehmen.

17. Die Ortsgruppe Biel des Landesring der Unabhängigen, sowie die SVP-Bürger-
partei Biel empfehlen die Verwerfung der Capitol-Vorlage.

17.-21. Unter dem Patronat des Weltrates für Sport und Leibeserziehung der
UNESCO führt das Forschungsinstitut der Eidg. Turn- und Sportschule Magglin-
gen das 2. Internationale Symposium «Biochemistry of Exercise» durch (Aus-
wirkungen von körperlichen Dauerbelastungen auf den menschlichen und
tierischen Organismus).

20. Der Stadtrat stimmt dem gemeinderätlichen Vorschlag zur Departementsver-
teilung mit 28 zu 27 Stimmen zu. Da das Bundesgericht die seinerzeitige
Wahlbeschwerde der FBB gutgeheissen und das frühere Abstimmungsresultat
für ungültig erklärt hatte, war eine Neuwahl nach neunmonatiger Amtstätigkeit
notwendig geworden.

21 Anlässlich des 150jährigen Jubilaums der Ersparniskasse Biel findet im Kon-
gresshaus eine Feier statt. Reden halten Francis Pellaton, Verwaltungsratsprä-
sident, Stadtpräsident Fritz Stähli, Regierungspräsident Dr. E. Jaberg und
Werner Rudolf, Verwalter der Erspaniskasse Nidau. Der Verwaltungsrat der
Ersparniskasse Biel stiftet 350000 Franken, davon 260000 Franken für kultu-
relle Zwecke.

21.-23. Der Ankauf des Capitol wird bei einer Stimmbeteiligung von 26,8 Prozent
mit 4032 Ja gegen 5437 Nein abgelehnt.

Oktober

2. Roland Villars, Stadtrat und Präsident der sozialdemokratischen Fraktion der
SP der Stadt, tritt als Fraktionspräsident zurück.

3. Eine Gruppe von Metter Fachgeschäften hat sich entschlossen, ab 4. Oktober
jeweils jeden Donnerstag abend bis 21 Uhr offen zu halten, nachdem ein Gesuch
des Gewerbevereins Mett um eine Bewilligung für den Abendverkauf an einem
Freitag von der Polizeidirektion abgelehnt wurde.

3. In der Innenstadt wird eine 85jährige Fussgängerin von einem Motorfahrrad
angefahren und dabei so schwer verletzt, dass sie noch in der gleichen Nacht
stirbt.

4. Durch Fahrlässigkeit bricht im Gebäude der Nadella Wälzlagerfabrik AG Feuer
aus, das einen Sachschaden von mehreren Hunderttausend Franken zur Folge

199^hat.



6. Der Stadtturnverein Biel feiert den 125. Geburtstag.

6. Der Metzgermeisterverband der Stadt Biel feiert sein 75jähriges Bestehen.

8. Der Regierungsrat hat die Bieler MUra-Gemeindebeschwerde als zweite Instanz
abgelehnt und den Beschwerdeführern, Gemeinderat Hans Kern, Nationalrat
Arthur Villard und 4 Stadträten die Verfahrens- und Parteikosten angelastet.

11. Seit einigen Tagen grüssen die Aufrichtebäumchen von den Neubauten der
Gewerbeschule.

12. Der Voranschlag der Stadt Biel weist erstmals einen Ausgabenüberschuss von
mehr als 1,5 Millionen Franken auf, der 1,2 Prozent der Gesamtaufwendungen
ausmacht.

12. Amerikanische Gouverneure statten auf ihrer Reise durch die Schweiz auch
unserer Stadt einen Besuch ab, wo sie unter anderem die Omega besichtigen.

12. Nachts wird in eine Apotheke eingebrochen, wobei verschiedene Rauschgifte
entwendet werden, während eine grössere Geldmenge unbeachtet bleibt.

18. Der Stadtrat stimmt dem Budget und der Lohnerhöhung zu.

18. An der Südstrasse gerät ein Zisternenwagen in Brand, wobei trotz des Einsatzes
der Feuerwehr Heizöl in die Kanalisation fliesst. Der Sachschaden beträgt rund
100000 Franken.

20. Im Kongresshaus findet anlässlich des 100.Geburtstages des Kaufmännischen
Vereins im Beisein von Regierungsrat Dr. Bauder eine Feier statt.

20. Der Bieler Qualitätsobstmarkt auf dem Neumarktplatz verzeichnet wiederum
einen grossen Erfolg.

21. t Paul Kuffer, alt Vorsteher des Arbeitsamtes, im 84. Altersjahr.

23. Im dritten Stock des Neumarktpost-Gebäudes wird als neue Abteilung der
Stadtbibliothek eine Kleinkinderbibliothek eröffnet, die Kindern im Alter von
5 bis 9 Jahren zur Verfügung steht.

25. Kurz nach 19 Uhr brennt die Baubaracke der Firma Sulzer beim Bieler Seewas-
serwerk in lpsach unter heftigen Explosionen von Sauerstoff-Flaschen nieder.
Glücklicherweise gibt es bei der Brandbekämpfung keine Verletzten.

25. Nachdem das Gebäude der ehemaligen Uhrenmanufaktur Gruen von Rolex
gekauft und darin der grösste Teil der Räume mit der Ebauches- und der For-
schungsabteilung belegt wurde, findet bei Anlass dieses wichtigen Marksteins
in der Geschichte der Uhrenfabrik Rolex eine Feier statt.

25. SBB-Direktor Portmann referiert im Stadtrat über den projektierten, viel disku-
tierten und umstrittenen Rangierbahnhof im Bözingenfeld/Pieterlenmoos. Nach
seinen Ausführungen kamen andere Ausweichmöglichkeiten kaum in Frage,
weshalb das Projekt von der SBB weiter verfolgt werde. Die Standortfrage ent- 200



scheidet in letzter Instanz der Gesamtbundesrat. Mit grosser Wahrscheinlichkeit
werden sich die Rangierbahnhofgegner zu einem Schutzverband formieren.

27. An einer nationalen Tagung bekräftigt die Federazione delle Colonie Libere
Italiane und andere Vereinigungen ausländischer Arbeiter in der Schweiz ihren
Willen, für die Aufhebung des Saisonarbeiterstatuts zu kämpfen.

28. 2807 Personen benützen die letzte Gelegenheit dieses Jahres zu einem Schiffs-
ausflug auf dem Bielersee. Im vergangenen Sommer beförderte die Bielersee-
Schiffahrts-Gesellschaft fast 550000 Fahrgäste.

28. Morgens um 1 Uhr kommt es im Rüschli zwischen Stammgästen und einer aus
Bern stammenden Rockerbande zu einer Schlägerei. Stühle und Flaschen wer-
den geworfen und die Polizei muss 5 Personen mit mehr oder weniger schweren
Verletzungen ins Spital führen.

30. Stadtrat André Ory, Vertreter der Parti socialiste romand, hat seine Demission
eingereicht. Auf der PSR-Liste rückt Madame Christine Frutiger, Sozialhelferin,
nach.

30. Das Baumaterialgeschäft SABAG kann nach 60 Jahren Bestehen auf eine
erfolgreiche Entwicklung zurückblicken.

31. Die General Watch Company, Biel, soll rund 50 Personen der kaufmännischen
Abteilung von Lip Besançon angestellt haben.

November

3. In der Nacht verunglückt in Pieterlen ein Bieler mit seinem Auto tödlich, indem
er aus unerklärlichen Gründen in eine Hausmauer fährt.

4. Die Christkatholische Kirchgemeinde Biel feiert den 100. Jahrestag ihrer
Konstitution.

8. Die Universität Neuenburg verleiht dem 1901 in Biel geborenen und in Ilfingen
wohnhaften Maler Paul-André Robert den Titel eines Ehrendoktors. Der
Künstler machte sich einen Namen durch seine Publikationen der schweize-
rischen Fauna und Flore.

9. Die Handelsfirma Guenin & Co. an der Unionsgasse wird 125 Jahre alt.

10. Am frühen Morgen erschiesst ein Spanier vor dem Restaurant «Bären» in Mett
einen 31jährigen Metter Bürger und verletzt nebstdem zwei weitere Personen.

13. Kontradiktorisches Gespräch im Kongresshaus über die demnächst zur Volks-
abstimmung gelangenden Beschlüsse betreffend die Konjunkturmassnahmen.
Referenten sind Nationalrat Schürmann und Markus Kamber, Vizepräsident des
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15. Der Stadtrat legt die Gehälter der Gemeinderäte fest. Stadtpräsident 96000 Fran-
ken. Ständige Gemeinderäte 87000 Franken. Nichtständige Gemeinderäte
7200 Franken.

15. Die sozialdemokratische Stadtratsfraktion hat für das Jahr 1974 Stadtrat Ubaldo
Tollot zum Fraktionspräsidenten gewählt. Zum Stellvertreter wurde Stadtrat
Alfred Müller ernannt.

16. Instruktionsrapport des neuen Ortschefs der Zivilschutzorganisation Biel,
Franz Reist.

17. Wegen zunehmenden Schwierigkeiten bei der Beschaffung flüssiger Treib- und
Brennstoffe verfügt der Bundesrat die Höchstgeschwindigkeit ausserorts und
auf Autobahnen auf 100 km/Stunde.

19. Offizielle Inbetriebnahme des neuen Gebäudetraktes der Schule Battenberg.

20. Das Eisstadion wird im Rahmen einer schlichten Feier offiziell eingeweiht.

21. Bundesrat Celio spricht im Kongresshaus zur Teuerungsbekämpfung.

25. Von Sonntag früh 03.00 Uhr bis Montag früh 03.00 sind sämtliche Schweizer
Strassen mit einem allgemeinen Fahrverbot für treibstoffabhängige Fahrzeuge
belegt. VViderhandlungen werden nach dem Bundesgesetz über die wirtschaft-
liche Kriegsvorsorge mit Bussen bis zu 40000 Fran ken oder Gefängnis bis zu
3 Jahren bestraft. Das Verbot gilt zunächst für die 3 kommenden Wochenende.

26. Infolge der Energieknappheit soll die Weihnachtsbeleuchtung in den Strassen
eingeschränkt werden, indem sie erst ab 5. Dezember in Betrieb gesetzt und die
Brenndauer auf die Zeit zwischen 16.30 und 21 Uhr (an besonderen Tagen bis
22.30 Uhr) beschränkt wird. Es wird damit eine Energieeinsparung von rund
45 Prozent gegenüber dem Vorjahr erreicht.

29. t Emil Gygax-Schenk, Gärtnermeister, im 77. Altersjahr.

30. Der bernische Regierungsrat hat dieser Tage der Eröffnung einer Technikerschule
für Werkzeugmaschinen- und Fertigungstechnik- Mechaniker am Kantonalen
Technikum zugestimmt.

Dezember

1. Bei einer Stimmbeteiligung von 32,7 Prozent werden in Biel beide kommunalen
Vorlagen gutgeheissen: das Budget 1974 mit 6473 Ja gegen 4451 Nein; die
1. Etappe der Seeauffüllung mit 7967 Ja gegen 3134 Nein. Resultate der kan-
tonalen Abstimmung: Spitalgesetz 10355 Ja gegen 1316 Nein; Staatsverfas-
sung 7833 Ja gegen 3654 Nein. Eidgenössische Vorlagen: Kreditbeschluss
9163 Ja gegen 2812 Nein; Baubeschluss 9582 Ja gegen 2439 Nein; Abschrei-
bungsbeschluss 9269 Ja gegen 2617 Nein; Preis-, Lohn- und Gewinnüber-
wachung 6682 Ja gegen 5333 Nein; Tierschutz 10807 Ja gegen 1172 Nein. 202



1. Der Bundesrat wählt Wilhelm Rätz, von Messen, zum stellvertretenden Direktor
der Eidg. Turn- und Sportschule Magglingen.

4. Die Gesamtpartei der SP Biel wählt einstimmig zum neuen Präsidenten anstelle
des zurücktretenden André Ory, Stadtrat, den nichtständigen Gemeinderat
Claude Merazzi.

5. Die Apotheke Schürch feiert ihr 75-Jahre-Jubiläum.

5. Die Hauptversammlung des Seeländischen Pflegeheims Mett stimmt dem
Umbau des östlichen Heimteiles «Schlössli» in eine Ergotherapie-Schule zu
und genehmigt einen Kredit von 1,75 Millionen Franken.

10. Die Unipress AG schliesst ihren Betrieb an der Ringstrasse 3. Die Produktion
soll mit ihrem Mutterhaus, der Suhner AG in Brugg, zusammengelegt werden.

11. Der traditionelle Altstadtchlauser wird diesmal mit einem attraktiven Umzug
bereichert, an dem gegen 150 Personen, darunter eine Nikolausgruppe aus
Kägiswil (Obwalden) teilnehmen.

11. Drei Wochen vor dem geplanten Termin kann auf dem Neubau der Innovation/
Ersparniskasse an der Nidaugasse das Aufrichtebäumchen gehisst werden. Die
Figur der Bienna von Walter Müller, die früher den Giebel des alten Meyer-
Söhne-Hauses geziert hatte, wird der Stadt geschenkt und im Heuerpark aufge-
stellt, der demnächst der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden soll.

13. Der Stadtrat spricht 1,2 Millionen Franken für den Ankauf der Uhrenfabrik
Freco/Frey AG und gegen 1 Million Franken für den Kauf eines Hauses an der
Viaduktstrasse, in dem ein städtisches Lehrlingsheim untergebracht werden soll.

14. In Anbetracht der angespannten Finanzlage der Stadt kann der Gemeinderat
die ursprüglich vorgesehenen 500000 Franken für den Anteil an der Renovation
der Altstadtliegenschaften im Gemeindevorschlag 1974 nicht berücksichtigen.
Dagegen ist er bereit, nachdem eine Gesamtsanierung in den nächsten Jahren
aus finanziellen Gründen nicht verwirklicht werden kann, zumindestens ein
etappenweises Vorgehen zu fördern und einzelne städtische Liegenschaften,
deren Nutzung festgelegt ist oder festgelegt werden kann, als Einzelobjekte zur
Sanierung vorzusehen.

14. Im Hinblick auf die prekäre Lage auf dem Heizölmarkt hat der Gemeinderat den
Abwarten der Verwaltungsgebäude und Schulhäuser unter anderem die Wei-
sung erteilt, dass die Temperatur in den Vervvaltungs- und Schulräumen
während des Tages 20°C und während der Nacht oder bei Nichtbenützung der
Räume 15°C nicht übersteigen darf.

14. Die Schulkommission des Wirtschaftsgymnasiums wählt an ihrer letzten Sitzung
für die neue Amtsperiode ab 1. April 1974 zum Prorektor Eric Sandmeier, lic. ès
lettres, Lehrer am Wirtschaftsgymnasium seit 1962.

19. Das Kinderspital Wildermeth soll für 13,5 Millionen Franken einen neuen
Behandlungstrakt erhalten. Die Frage, ob mit dem Bau des neuen Traktes auch
noch ein unterirdisches Notspital gebaut werden soll (4,35 Millionen Franken)
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20. Der Regierungsrat hat beschlossen, auf die vor 2 Monaten verfügten gekürzten
Subventionen für die geplanten höheren Schulen zurückzukommen. Die Erhö-
hung der kantonalen Subventionen um 3,5 Millionen Franken bewirkt für Biel,
dass das im Zusammenhang mit dem Gymnasiumsneubau zu errichtende
Sportzentrum in der ursprünglichen Konzeption ausgebaut werden kann. Es
umfasst also 5 Turnhallen, wovon 3 in eine Sporthalle umgewandelt werden
können.

20. Die Vertreter der seeländischen und südjurassischen Spitalgemeinden des
Bezirksspitals Biel genehmigen an einer ausserordentlichen Abgeordnetenver-
sammlung den 25-Millionen-Voranschlag 1974. Gleichzeitig wird ein Baukredit
von rund 8 Millionen Franken für den Neubau eines Gebäudes für die physikali-
sche Therapie mit psychiatrischer Ambulanz und Schulungszentrum, für den
Umbau der chirurgischen Notfallstation und für den Umbau der Intensivpfle-
gestation gesprochen.

20. Im neuen Patria-Gebäude an der Bahnhofstrasse wird die Bieler Niederlassung
der Genossenschaftlichen Zentralbank AG Basel eingeweiht.

27. t Otto Hauri-Frey, alt Stellvertreter des Bahnhofvorstandes, im 97. Altersjahr.

27. Der Vorstand der FDP Biel nimmt Stellung zur Angelegenheit Verschiebebahn-
hof Bözingenmoos. Er wendet sich unter anderem dagegen, dass vom gegen-
wärtigen Rangierbahnhof auch nach dem Vollausbau des Verschiebebahnhofes
Bözingenmoos rund drei Viertel der gegenwärtigen Geleiseanlagen weiter
bestehen sollen und zwar für die Bereitstellung von Wagenmaterial. Der Vor-
stand verlangt, dass sich die Behörden in Verhandlungen mit den SBB für eine
vollständige Entfernung des jetzigen Rangier- und Güterbahnhofes aus der
Innenstadt verwenden.

27. Im Hinblick auf das kommende Juraplebiszit veröffentlichte ein «Aktionskomitee
gegen die Teilung und Zersplitterung des Jura» einen von 20 Persönlichkeiten
unterzeichneten Appell zur Ablehnung der Trennung des Juras vom alten Kan-
tonsteil. Zu diesem Appell hat nun heute eine Vereinigung auswärtiger bernischer
Jurassier in Biel ein Communiqué veröffentlicht, in dem das Vorgehen obigen
Aktionskomitees als Betrug bezeichnet wird, da der Appell auch von 3 Bielern
mitunterzeichnet worden sei, das Plebiszit aber in keiner Weise die Stadt Biel
betreffe.

29. Auf der Leubringenstrasse verfehlt ein Automobilist eine Rechtskurve und fährt
in einen Baum. Während die Mitfahrerin in bewusstlosem Zustand gerettet
werden kann, kommt für den Lenker jede Hilfe zu spät.

31. Auf Ende des Jahres tritt Max Vontobel, Direktor der Kantonalbank von Bern
in Biel nach über 40jähriger Tätigkeit im Dienste des bernischen Staatsinstituts
in den Ruhestand. Zu seinem Nachfolger wurde Rudolf Kammer gewählt.
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